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Der Band zeigt auf, wie die Konzepte der Massenpro-
duktion von Taylor und Ford vom Beginn des 20. Jahr-
hunderts die Produktionsorganisation in Europa und den 
USA bis in die 1980er Jahre geprägt haben. Erst dann 
entstand ein Wandel. In den 1980er Jahren traten kon-
kurrierende Konzepte auf, welche das Philosophiemo-
nopol von Taylor in Frage stellten und die Produktions-
organisation zu einem spannenden Feld kontroverser 
Diskussionen machten. Michael Piore und Charles Sabel 
veröffentlichten 1984 ihre Studie zu Chancen von kleinen 
Serien. Konzepte des Toyota Produktionssystems wie 
Dezentralisierung, Insellösungen, Qualitätsmanagement 
und selbstorganisierende, teilautonome Arbeitsgruppen 
fanden seit dem Ende der 1980er Jahre eine hohe 
Beachtung. Kein Theoretiker weder aus den USA noch 
aus Europa hatte die Just-in-time-Zulieferung oder die 
Fertigungssegmentierung erfunden. Beide Konzepte 
kamen aus der japanischen Autoindustrie der 1950er 
Jahre und zeigen die westliche Zentrierung des 
Taylorismus auf. Lange schon wurde in den 1970er Jahren mit Unterstützung des Programms 
„Humanisierung des Arbeitslebens“ der Bundesregierung mit teilautonomen Arbeitsgruppen 
experimentiert. Aber seinen Durchbruch erlebte dieser Ansatz erst mit der Übertragung des 
Toyota Produktionssystems in den Westen. 
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